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Blick vom Wohnraum in den Kochraum

Planurahiitte der Sektion Tédi S.A.C.
Architekt Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Wohnraum, vom Kochraum aus gesehen




Ansicht von Nordwesten
Planurahiitte der Sektion Tédi S.A.C. Architekt Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Hbhe 2920 m iiber Meer
Erbaut 1930

Grundrisse und
Schnitt 1:200

Die Hiitte ist ein Geschenk des verstorbenen Herrn Rob.
J. F. Schwarzenbach, schweiz. Generalkonsul in New-York,
an die Sektion Todi. Sie liegt auf 2920 m Hohe, ungefihr
auf der Wasserscheide zwischen Claridengletscher, Hiifi-
gletscher und Sandgletscher, in néchster Nihe des Tédi und
bietet Platz fiir 18 Personen. Mit den Transporten wurde
begonnen im Mai 1930, mit dem Bau an Ort und Stelle Ende
Juni; er erforderte einschliesslich Innenausbau 3 Monate.

Konstruktion: Umfassungsmauern aus Bruchstein, 50 cm
in Zementmortel, Durotektdach auf Holzbalkenlage und
Schalung. Innerer Ausbau teils Fastiifel auf karboliniertem
Doppellattenfachwerk mit Celotex-Zwischenlage, teils Celo-
tex auf Holzschalung iiber karboliniertem Doppellatten-
fachwerk. Fenster in Panzerverglasung, Beheizung durch
den Kochherd.

Baukosten einschliesslich Transport, Mobiliar, Umge-
bungsarbeiten rund Fr. 55,000, Anteil der Transportkosten
Fr. 20,000. Preis pro m* Fr. 248.80 (ohne Mobiliar).
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Planurahtiitte der Sektion Tédi S.A.C.
Arch. Hans Leuzinger B.S.A.

Ansicht von Stiden

Ansicht von Slidwesten gegen den
‘hinteren Spitzalpelistock

Ansicht aus Norden gegen
Piz Catscharauls




Planurahiitte der Sektion Tddi S.A.C.
Arch. Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Ansicht gegen Westen
im Hintergrund Hiififirn
und Windgdlle

Ansicht aus Nordosten

Ansicht gegen Westen
mit Hififirn und Scheerhorn
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Skihiitte Elmerberg des Skiklub Glarus
Architekt Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Schnitt und Grundrisse 1:200
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Erbaut 1926 auf den Ennetbergen bei Glarus als ein-
fachste Sporthiitte mit Heulager. Blockbau wie Ferien-
haus Stockbiichel. Totale Baukosten Fr. 17,000 (einschliess-
lich Honorar). Preis pro m® umbauten Raumes Fr. 69.70.

Unter den hier abgebildeten Bauten von Architekt Leu-
zinger B.S.A., Glarus, lisst sich folgende Typenreihe von
der Klubhiitte bis zum sehr komfortabel ausgestatteten
Ferienhaus aufstellen:

Planura, Skihiitte Elmerberg, Ferienhaus Stockbiichel,

Ferienhaus Grossberg, Ferienhaus Fuhrhorn.



Ferienhaus Stockbiichel

Architekt Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Grundrisse Erdgeschoss und Dachgeschoss 1:200

Fiir Herrn Alexander Spelty erbaut
1929 auf den Ennetbergen bei Glarus.

Einfaches Ferienhiuschen mit klei-
nem Schlafzimmer und grosserem
Schlafraum im Giebel, mit beweglichen
eisernen Pritschen, auf gemauertem
Sockel. Aussenwiinde aus Halbrundboh-
len in Blockkonstruktion mit Federn,
Innenseite gehobelt, Schindelbeda-
chung, horizontale Schiebefenster der
Firma C. A. Baer Sthne, Glarus. Behei-
zung durch den Kochherd. Totale
Kosten ohne Mobiliar Fr. 23,300. Preis
pro m* umbauten Raumes Fr. 82.50.
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nebenst.:

an der

Situation
1:1500

Ferienhaus Fuhrhorn, Braunwald (Glarus)
Architekt Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Als Wochenendhaus fiir Herrn Dr. H. Schaeppi 1930
erbaut auf isolierter Hiigelkuppe mit schonem altem
Tannenbestand. Der Bauherr wiinschte alle Riiume in
einem Geschoss und eine Aussichtsterrasse auf dem
Dach. Die Winkelbildung des Grundrisses ergab einen
gegen Siiden offenen und gegen Wind und Einblick von
der riickwiirtigen Strasse her geschiitzten Platz vor dem
Hause. Konstruktion: Umfassungen (auf gemauertem
Sockel) von aussen nach innen: geschuppte Schalung
ungehobelt, Durotektpappe, gefilzte Schalung 18 mm,
tragendes Fachwerk 10 cm, gefilzte Schalung 18 mm,
dariiber entweder Tiifel oder sichtbare Celotexverklei-
dung. Holzgebiilk. Durotektdach. Horizontale Schiebe-
fenster von C. A.Baer Sthne, Glarus, mit Rolladen in der
Stube, in den tiibrigen Ridumen normale Fliigelfenster
mit Panzerverglasung und Schiebladen. Als Fussboden
der Zimmer buchene und tannene Riemen, in Kiiche

Obergeschoss Erdgeschoss 1:200
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Westseite
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und Vorraum rote Plittchen. In siimtlichen Ridumen elektr. Schnellheizer
fest an die Fensterbriistung montiert, in der Stube ausserdem ein elektr.
Wiirme - Speicherofen mit Kachelmantel. Ein Boiler von 30 Liter fiir die
Kiiche, einer von 50 Liler zur Versorgung simtlicher Schlafzimmer und
des kleinen Bades mit neuer Sitzbadewanne von Bamberger, Leroi & Co.
Infolge dieses weitgehenden Innenausbaus, der starken Wandisolierung
und der Berglage Kubikmeterpreis inklusive Honorar Fr. 84.50. Baukosten
ohne Umgebungsarbeiten und Mobiliar total Fr. 29,600.
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Ferienhaus Fuhrhorn
Braunwald (Kt. Glarus)

Arch. Hans Leuzinger B.S.A,,
Glarus

Schnitt 1:200

Siidostecke

Siidwestecke
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Nordseite mit Eingang
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Wohnraum an der Siidwestecke

Ferienhaus Fuhrhorn, Braunwald (Kt. Glarus)  Architekt Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Ansicht von Nordwesten




Berghaus Grossberg
Arch. Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Blick aus der Laube
gegen die Slidseite

Kaminplatz im Wohnraum
der Ferienwohnung

Wohnstube (Siidwestecke)
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SCHWEINESTALL
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! SCHLAFRAUM

Berghaus Grossberg
Architekt Hans Leuzinger B.S. A., Glarus

Erdgeschoss: Pdchterwohnung
Obergeschoss: Ferienwohnung
Grundrisse MaBstab 1:200
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Berghaus Grossberg des Herrn Dr. Joachim Mercier

Das Haus wurde im Jahre 1929 an Stelle eines
alten, baufilligen Bergbauernhauses errichtet. Es
sollte aufnehmen:

Im Erdgeschoss die Wohnung des Piichters (Berg-
bauern) mit grosser Kiiche, Raum fiir Zentrifugen,
Sennereikessel ete. und verbunden mit einer Dach-
kammer.

Im I. Stock und Dachstock, mit direktem Zu-
gang von aussen, die in sich abgeschlossene Ferien-
wohnung des Bauherrn.

Konstruktion : Kellergeschoss und Kiiche massiv,
Innenwinde in Blockkonstruktion

Aussen- und

(landlidufig Strick genannt), 12 resp. 8 cm stark,
aussen roh, ungehobelt, gefedert, Innenseite geho-
belt fiir die Schlafriume, nach der primitiven lan-
desiiblichen Ausfiihrung. Holzschindeldach.

Die Wohnstuben

Brettern, diejenige des Bauherrn besitzt ausserdem

sind vertifelt mit glatten
horizontale Schiebefenster und Schiebladen. Innen-
ausbau einfach.

Die Wohnstube der Ferienwohnung hat offenes
Kaminfeuer und Kiichennische mit Kochherd, der

auch als Ofen dient.



Berghaus Grossberg
Arch. Hans Leuzinger B.S.A., Glarus

Stdseite

Siidostansicht
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Siidwestansicht mit
den Wirtschaftsgebduden
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Konstruktions-
details 1:30

Grundrisse
1:300
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Ferienhaus auf Braunwaldalp (Kt. Glarus)
Hans Leuzinger, Architekt B.S.A., Glarus

Das Hiuschen liegt 1500 m hoch, an einem gegen
Siidosten geneigten Hang der unteren Braunwaldalp.
Konstruktion: Fundament, Sockel und bergseitiges Stock-
werksmauerwerk aus Bruchstein, Wandkonstruktion
siehe Detail. Pultdach-Bretterschalung 30 mm in Nut
und Feder iiber der Sparrenlage, dariiber Asphaltoid-
dach. Zwischen den Schlafriumen und der Dachschriige
ist eine horizontale Decke eingespannt aus gehobelter
Schalung und Filzkarton tiber leichten Bohlen. Kiichen-
boden, Kaminvorplatz usw. aus Lausener Klinkern. In
der Wohnstube doppeltverglaste Schiebefenster, zwischen
den beiden iusseren Verschalungen laufend. Die Liden
der grosseren Fenster seitlich verschiebbar, mit Eternit-
Frontplatten gegen Schneeverwehung. Heizung durch

Kamin und Kochherd.

52




Schnitt 1:300
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auf Seite 52:
oben: Siidecke des
Wohnzimmers
unten: Kaminnische
und Kellertiir
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Ansicht von Osten

Ferienhaus auf Braunwaldalp (Kt. Glarus) Hans Leuzinger, Architekt B.S.A., Glarus

Ansicht von Siiden
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	Skihütten und Ferienhäuser : Architekt H. Leuzinger

